


Sträucher gegen eine geringe 
Spende für Naturschutzpro­
jekte an die Besucher abge­
geben. Ob Rotbuche oder 
Vogelkirsche, ob Wildapfel 
oder Schneeball, Pfaffenhüt­
chen oder Ilex – fast alles ist 
als Nacktwurzler oder auch 
als Ballenware in unterschied­
licher Größe zu haben. Selbst­
verständlich kann man auch 
seinen Nadelbaum für den 
Garten als zukünftigen selbst­
gezogenen Weihnachtsbaum 
erstehen.
Aus den Spendeneinnahmen 
konnten in den vergangenen 
Jahren zahlreiche Biotope ge­
schaffen oder auch seltene 
Tier- und Pflanzenarten unter­
stützt werden. Der Fischotter­
schutz wurde 2003 durch die 
Anlage eines Fischottertunnels 
gefördert und für den Eisvogel­
schutz wurden 2004 mehrere 
Nisthöhlen angeschafft.

Seit 1988 werden jährlich die 
bekannten Landespflanzen­
börsen der Landwirtschafts­
kammer Schleswig-Holstein 
und des Landesjagdverbandes 
durchgeführt. Pro Veranstal­
tung wurden rund 100.000 
heimische Bäume und 

Die Landespflanzenbörse wird 
von zahlreichen Ausstellern 
aus dem erweiterten Umwelt­
bereich umrahmt.
Seit Jahren ist z. B. ein Gärt­
ner- und Bauernmarkt fester 
Bestandteil dieser Veranstal­
tung.

Gerade zum Frühjahr decken 
sich die Gartenbesitzer dort 
gerne mit frischen Pflanzen 
oder hochwertigen Garten­
accessoires ein; andere Be­
sucher freuen sich auf die 
Produkte der bäuerlichen  
Direktvermarkter.

Überall herrscht buntes Trei­
ben, viele Attraktionen war­
ten auf die großen und klei­
nen Besucher:
•	 Kinderbaumklettern
•	 Schmuckverkauf
•	 Streichelzoo
•	 Gewehrschäfter
•	 Lernort Natur
•	 Jagdhundeshow
•	 Ausstellungen zum Thema: 

Artenschutz in Schleswig-
Holstein

Natürlich wird auch für das 
leibliche Wohl gesorgt: Es gibt 
Kaffee und Kuchen aber auch 
Wildspezialitäten vom Grill.

Es gibt viel zu sehen und zu 
lernen! Viele Informations­
stände berichten über Fauna 
und Flora der Umgebung. 
Außerdem werden Tipps ge­
geben, wie man z. B. bedroh­
ten Tierarten das Überleben 
erleichtern kann.

Gärtner- und 
Bauernmarkt In- und OutdoorPflanzenbörse


